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DUM

Grotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
-oOv-Oo

Freitag, den 19. Dezember 1890.

IV. Auartal. 141 ®Abonnements-Vorstellung.
Zum ersten Male wiederholt:

*  m  t

Schauspiel itt vier Akten von Oskar Blumenthal.
Regie : Director Hancke.

P e r f  p  ii nt  :

Lothar Freiherr von Mettenborn Herr Wassermann,
Prinz Karl Emil Herr Höcker.
Erwin von Weidegg . Herr Waldeck.
Hertha , seine Gattin Fräulein Engelhardt.
Liddy, ihre Schwester Frau Bichler.
Albrecht Graf Vahlberg Herr Mark.
Geheimerat Fabricius Herr Lange.
Oberst von Wendlingen Herr Reiff.
Lieutenant Bruno , sein Sohn Herr Bassermann.
Baron Brendel Herr Brehm.
Assessor von Drehwitz Herr Schilling.
Präsident Lehnhardt Herr Kemps.
Seine Gattin Fräulein Schwarz.
Baronin Breitenbach Fräulein Boch.
Werner , Diener des Herrn von Weidegg Herr Hnnkler.
Franz , Diener des Obersten Herr Müller.

Mehrere Gäste.

Nach dem zweiten Akte findet eine Pause von 1« Minuten statt.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Kasse - Gröffllung : G Rhr.

Krank:  Frau Grösser , Herr Morgenweg.

Balkon -Fremdenloge . 4M . — Pf.
Fremdenloge  ii.  Rangs 2 „ 60 „
Fremdenloge im Parterre 2 „ 60 „

»/ Logen  t.  Rangs . . 8 „ 50 „
Balkon 3 „ 50 „

Preise der Platze:
Balkon -Stehplatz . . 2M . — Pf,
Parterre -Logen .
Logen  ii.  Rangs
Parterre -Spcrrsitzc
Parterre

2 „ 50 „
2 „ - „
- /; II

I „ 50 „

Logen  iii.  Rangs
iii.  Rang. Seite
iv.  Rang. Mitte
iv.  Rang. Seite

IM . 50 Pf.

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht , wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkaus  findet am Tage der Vorstellung von  11 — 1 Uhr und an der Abendkasse,

die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 — 4  Uhr Nachmittags des  vorher¬
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkaffe
und zwar längstens bis */* Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gest. persönlich oder
schriftlich bei Großh . Hoftheater -Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Werktages gemacht weroen.

Die ans  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauf ten Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen . ""WU

Sonntag , den 21 . Dezember , IV. Quartal , 142 . Abonnements - Vorstellung . ^

Die Meistersinger von Nürnberg.  In drei Aufzügen von Richard Wagner.

Es ist untersagt im Großherzoglichen Hostheater Plätze anders , als persönlich zu, belegen.
Die Billetabnehmer haben strenge Weisung erhalten , das Reserviren von Plätzen durch Personen,

welche der Vorstellung auf dem betr . Platze überhaupt nicht beiwohnen , oder von mehreren Plätzen durch

eine Person ausnahmslos zu verhindern.
General-Direktion des Großherzoglichen Hoftheaters. }

Druck der Chr . Fr. Mü LI er 'scheu Hofbuchdruckerei

gl
Naüdruck Dcrbotcn.
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